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Einleitung

Mit dem Qualitätsbericht 2008 möchten wir aktiv und ausführlich über die Entwicklung
und die Leistungsfähigkeit der medizinischen Fachabteilungen im St. Josef Krankenhaus
informieren.

Das deutsche Gesundheitswesen befindet sich zur Zeit in seiner wohl schwierigsten
finanziellen Umbruchphase. Aus vielerlei Gründen ist unser gutes Gesundheitssystem in
dieser Form nicht mehr finanzierbar. Eine Vielzahl von Krankenhäusern und anderen
sozialen Einrichtungen kämpfen ums Überleben.

Viele Träger stellen sich daher die Frage: "Warum betreibe ich unter diesen
Rahmenbedingungen überhaupt noch ein Krankenhaus?"

Aus unserer Sicht ist es insbesondere unter diesen schwierigen Bedingungen wichtig,
dass gerade konfessionelle Krankenhäuser, Altenheime und andere soziale Einrichtungen
die medizinische und soziale Versorgung der hilfebedürftigen Menschen gewährleisten
und diese nicht durch Gewinnstreben anderer Anbieter auf der Strecke bleiben. Es darf
nicht passieren, dass aus rein monistischen Überlegungen Patienten die notwendigen
Untersuchungen und Behandlungen - in unserem trotz aller bestehenden Probleme doch
reichen Land - vorenthalten werden. In den vergangenen 100 Jahren ist uns dieses
sicherlich gelungen.

Dieses ist aber nur durch den unermüdlichen Einsatz unserer Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aller Berufsgruppen möglich. Ihnen "Allen" gilt heute unser besonderer Dank.
Es ist in einer Zeit, die zunehmend von Kosteneinsparungen und Rationalisierungen
geprägt ist, sicherlich alles andere als einfach die notwendige Zeit und Aufmerksamkeit
für den einzelnen Patienten aufzubringen. Wir sind uns aber sicher, dass alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter guten Willens sind, durch Einsatzfreude und viel
notwendigen Idealismus auch in Zukunft auf die Bedürfnisse der sich uns anvertrauenden
Patientinnen und Patienten einzugehen.

Mit dieser Überzeugung werden wir gemeinsam die Zukunft bewältigen. Es gilt weiter
Weichen zu stellen, damit unsere Nachfolger im Jahre 2058 mit Stolz 150 Jahre St. Josef
Krankenhaus feiern können.

Ein Rückblick ist was Schönes, wichtiger ist jedoch der Ausblick - die Zukunft!

Welche Weichenstellungen sind bereits in der konkreten Umsetzungsphase?

An erster Stelle steht auch in Zukunft die medizinische Weiterentwicklung unseres
Hauses.

Das geht von den Überlegungen neuer Fachabteilungen bis hin zu neuen bzw. weiteren
Schwerpunkten in den einzelnen Abteilungen sowie der Anschaffung neuer diagnostischer
Geräte.
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Weitere Kooperationen mit niedergelassenen Ärzten, d. h. von der wie immer gestalteten
Zusammenarbeit über Erweiterung des Ärztehauses bis ggf. hin zu einem Medizinischen
Versorgungszentrum.

Baulich wird der Funktionsbereich über der neuen Intensivstation um 2 Etagen
aufgestockt. Insbesondere entstehen hier zusätzlich zwei neue große Operationssäle,
damit die stark steigenden Operationszahlen zeitnah bewältigt werden können.
Angeschlossen ist ein neuer großer Aufwachbereich, eine neue Zentralsterilisation sowie
Arzt- und Bereitschaftszimmer.

In Rheinberg entsteht ab Frühjahr 2010 ein Neubau mit Wohngruppen für
Demenzerkrankte.

Somit wird unsere breit aufgestellte St. Josef Krankenhaus GmbH Moers auf Dauer am
Markt als Anbieter hochwertiger Leistungen präsent sein.

Den Leserinnen und Lesern unseres Qualitätsberichtes wünschen wir interessante
Erkenntnisse.

Heinrich Röwer

Geschäftsführer
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A Struktur- und Leistungsdaten des
Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: St. Josef Krankenhaus GmbH Moers
Straße: Asbergerstr. 4
PLZ / Ort: 47441 Moers
Telefon: 02841 / 107 - 1
Telefax: 02841 / 107 - 2000
E-Mail: contact@st-josef-moers.de
Internet: www.st-josef-moers.de

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

Institutionskennzeichen: 260511509

A-3 Standort(nummer)

Standortnummer: 00

00: Dies ist der einzige Standort zu diesem Institutionskennzeichen.

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Träger: Stiftung St. Josef Krankenhaus Moers
Art: freigemeinnützig
Internetadresse: http://www.st-josef-moers.de

mailto:contact@st-josef-moers.de
http://www.st-josef-moers.de
http://www.st-josef-moers.de
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Die Ursprünge der St. Josef Krankenhaus GmbH Moers sind auf die Tätigkeiten von
katholischen Ordensfrauen zurückzuführen. In Zusammenarbeit mit den örtlichen
Pfarreien widmeten sie sich entweder der ambulanten Krankenpflege wie die
Franziskanerinnen in Moers oder der stationären Krankenpflege wie die
Clemensschwestern in Rheinberg. 1908 wurde das St. Josef Krankenhaus eingeweiht und
seitdem ständig durch neue medizinische und pflegerische Abteilungen erweitert. Die St.
Josef Krankenhaus GmbH Moers verfügt insgesamt über 755 Betten und Plätze. 1150
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich um das Wohl der Patienten.

Im St. Josef Krankenhaus in Moers befinden sich die Abteilung für Anästhesie und
Intensivmedizin mit dem Department für Schmerz- und Palliativmedizin, die Allgemein-,
Thorax-und Viszeralchirurgie, die Orthopädie und Unfallchirurgie, die Abteilung für
Geburtshilfe und Gynäkologie, die Innere Medizin mit den Schwerpunkten
Gastroenterologie, Haematologie, Onkologie, Infektiologie und den Departments
Kardiologie und Diabetologie, die Neurologische Abteilungmit einer Stroke Unit, die
Abteilung für Diagnostische Radiologie und Neuroradiologie, die Urologie und die
Belegabteilung für Hals-,Nasen-und Ohrenheilkunde. Eine Tages- und Kurzzeitpflege und
ein ambulanter Pflegedienst stehen am St. Josef Krankenhaus zur Verfügung. Das
Gesundheitszentrum Niederrhein, eine Tochtergesellschaft der St. Josef Krankenhaus
GmbH, ist für den Funktionsbereich nichtärztlicher Therapieleistungen sowie die
Prävention und Gesundheitsförderung verantwortlich.

In Rheinberg befinden sich die Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie mit
Institutsambulanz, Tagesklinik und Gerontopsychiatrischer Beratungsstelle im St.
Nikolaus Hospital, das St. Thekla Altenwohnheim und das stationäre Hospiz. In Orsoy im
St. Marienhospital befinden sich die Fachklinik für Geriatrische Rehabilitation mit
Tagesklinik und eine Kurzzeitpflegeeinrichtung.

Die St. Josef Krankenhaus GmbH ist Mitglied im CLINOTEL-Krankenhausverbund und im
grenzüberschreitenden Verbund Euregio-Rhein-Waal. Durch die Mitgliedschaft im
Deutschen Netz Gesundheitsfördernder Krankenhäuser der Weltgesundheitsorganisation
ist das St. Josef Krankenhaus in der Verantwortung gesundheitsfördernde Maßnahmen
für Mitarbeiter und Bürger der Region kontinuierlich durchzuführen. Seit Juni 2006
besteht die Mitgliedschaft im Deutschen Netz Rauchfreier Krankenhäuser und 2009
wurde das St. Josef Krankenhaus durch die WHO und die UNICEF als Babyfreundlichen
Krankenhaus zertifiziert.

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: nein
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Die St. Josef Krankenhaus GmbH Moers hat ihren Sitz in Moers.

Die Kernkompetenz des St. Josef Krankenhauses Moers liegt in der Erbringung von
medizinisch/pflegerischen Leistungen für die Bürgerinnen und Bürger in der Region. Es
werden Leistungen in Diagnostik und Therapie, im Bereich der Prävention, der
Rehabilitation und der pflegerischen Versorgung ambulant, teilstationär und stationär
angeboten.

Die Stellung der kaufmännischen Abteilungen und der Technik innerhalb der
Gesellschaftsstruktur der St. Josef Krankenhaus GmbH Moers und innerhalb des
Krankenhausbetriebes wird durch die folgenden Organigramme verdeutlicht. Neben dem
Krankenhausbetrieb sind der Kaufmännische Bereich und die Technik auch zuständig für
den weiteren der St. Josef Krankenhaus GmbH Moers angeschlossenen Betriebsteil und
die Außenstellen.

Der Betriebsteil und die Außenstellen im Einzelnen:

• St. Josef Krankenhaus Moers mit 375 Betten

• St. Nikolaus-Hospital Rheinberg (Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie mit 100
Betten) in Rheinberg

• St. Marienhospital Orsoy (Fachklinik für Geriatrische Rehabilitation mit 120 Betten) in
Orsoy

• St. Thekla (Altenwohnheim mit 116 Betten) in Rheinberg
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• Kurzzeitpflege am St. Marienhospital Orsoy (10 Plätze) in Orsoy

• Stationäres Hospiz Haus Sonnenschein (7 Plätze) in Rheinberg

• Gesundheitszentrum Niederrhein

• Ambulanter Pflegedienst

• Planungs- und Bauleitung GmbH

• Tages- und Kurzzeitpflege am St. Josef Krankenhaus (12 und 15 Plätze) in Moers

In der direkten Zuordnun des Geschäftsführers stehen die Stabsabteilungen Controlling,
Öffentlichkeitsarbeit und Qualitätsmanagement.

Ebenso sind ihm die kaufmännischen Serviceabteilungen: Einkauf, Organisation &
Planung, Personal, Rechnungswesen, Patientenmanagement und weitere Bereiche wie
Sozialdienst, Hauswirtschaft, Küche sowie Innerbetriebliche Fortbildung (IBF) unterstellt.

Neben den gesetzlichen Verpflichtungen und den sich aus dem Gesellschaftsvertrag
ergebenen Aufgaben sind die Aktivitäten des Geschäftsführers schwerpunktmäßig auf die
strategische Weiterentwicklung beziehungsweise Ausrichtung der St. Josef Krankenhaus
GmbH Moers und die Außenbeziehungen zu den Behörden und Krankenkassen und
Verbänden ausgerichtet.

Der ärztliche Dienst stellt eine Patientenversorgung auf höchsten Niveau sicher und
achtet die Grundsätze einer menschlichen und wirtschaftlichen Medizin.



 
     
 

St. Josef Krankenhaus GmbH Moers 14

St. Josef Krankenhaus GmbH Moers

Das Ziel des Pflegedienstes ist eine eine umfassende, fürsorgliche Patientenversorgung.
Die christliche Nächstenliebe, die Kommunikation und das berufsgruppenübergreifende
Denken und Handeln erleichtern auch in schwierigen Zeiten die Umsetzung unseres
Auftrages.

Die Aufgabe der Technischen Abteilung ist die sichere zur Verfügungstellung aller für die
Patientenversorgung notwendigen technischen und medizintechnischen Einrichtungen
unter besonderer Berücksichtigung der ökonomischen und ökologischen
Rahmenbedingungen.

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Verpflichtung besteht: ja
Für die Städte Moers, Rheinberg, Kamp-Lintfort, Neukirchen-Vluyn und die Gemeinde
Alpen besteht im Kreis Wesel regionale Versorgungsverpflichtung Psychiatrie, welche
durch die Betriebsstelle St. Nikolaus-Hospital in Rheinberg erfüllt wird.
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A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des
Krankenhauses

Nr. Fachabteilungsübergreifender
Versorgungsschwerpunkt

Fachabteilungen, die an dem
Versorgungsschwerpunkt be-
teiligt sind

Kommentar /
Erläuterung

VS10Abdominalzentrum (Magen-
Darm-Zentrum)

Innere Medizin; Allgemein-,
Thorax- und
Visceralchirurgie;
Niederrheinisches Zentrum
für Schmerz- und
Palliativmedizin; Radiologie
und Neuroradiologie;
Schwerpunktpraxis für
Hämatologie und
internistische Onkologie
Jochen Eggert, Dr. Jörg
Wiegand, Dr. Paul Jehner
Tel.: 02841 921660 praxi
s@onkol ogie-moers.de; ;
MVZ Strahlentherapie
Klinikum Duisburg Dr. Frank
Walter Tel.: 0203 733-2801;
; Institut für Pathologie
Bethesda Krankenhaus
Duisburg Chefarzt Prof. Dr.
Claus-Dieter Gerharz Tel.:
0203 6008-1601
pathologie@bethesda-
johanniter.de

Weitere
Informationen finden
Sie unter:
http://www.darmzentrummoers.de/

VS14Diabeteszentrum Innere Medizin;
Gefäßchirurgie

Anerkennung der
DDG Stufe

VS23 Inkontinenzzentrum /
Kontinenzzentrum

Innere Medizin; Allgemein-,
Thorax- und
Visceralchirurgie; Urologie;
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe; Neurologie;
Gesundheitszentrum
Niederrhein: Physiotherapie

Weitere
Informationen finden
Sie unter:
http://www.st-josef-
moers.de/einrichtungen/hkz/index.html

VS03 Schlaganfallzentrum Innere Medizin; Neurologie;
Radiologie und
Neuroradiologie; Anästhesie
und Intensivmedizin;
Gesundheitszentrum
Niederrhein Physiotherapie,
Logopädie, Ergotherapie,
Neuropsychologie;
Entlassmanagement

Unter dem Dach der
neurologischen
Abteilung betreibt
das Haus die Stroke
unit mit 4 Betten.
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